
NOMINIERUNGSKRITERIEN DES ÖLV FÜR DAS JAHR 2012 
 

___________________________________________________________________ 
 
 Nominierungsgrundsätze für Einsätze im Nationalteam 
 

Die Sportkommission schlägt dem Vorstand das Nationalteam zur Nominierung vor. Die 
Nominierung erfolgt durch den Vorstand des ÖLV. 

 
 Folgende Grundsätze werden beachtet: 
 

� Die Qualifikationsnorm ist im geforderten Zeitraum bei den nachfolgend angeführten 
Wettkämpfen zu erfüllen. 

� Die Athleten/Athletinnen stellen sich bei den Qualifikations-Wettkämpfen der 
Konkurrenz im direkten Vergleich und setzen sich in Leistung und Platzierung durch. 

� Bei mehr Qualifizierten als von der IAAF oder European Athletics pro Bewerb zur 
Verfügung stehenden Startplätze werden grundsätzlich die leistungsstärksten 
Athleten/Athletinnen zum Zeitpunkt des Qualifikationsschlusses nominiert. 

� Der Athlet/die Athletin unterzieht sich als Kaderangehöriger/Kaderangehörige den 
Dopingkontrollen nach den Richtlinien der NADA (Nationale Anti-Doping Agentur). 
Jene Athleten und Athletinnen, die nicht im Kader erfasst sind, melden ihre Quali-
fikationsabsichten zur Teilnahme an Weltmeisterschaften, Europameisterschaften 
oder Olympischen Spielen umgehend dem ÖLV und unterliegen den gleichen 
Bestimmungen wie Kaderathleten/-athletinnen im Dopingkontrollsystem. 

� Im Falle eines Vorliegens eines schweren Dopingvergehens (Sperre länger als 6 
Monate, Verfahren ab 01.01.2010) wird ein Athlet/eine Athletin auch nach Ablauf der 
Sperre nicht mehr für internationale Meisterschaften bzw. Veranstaltungen in das 
Nationalteam nominiert. 

 
 Kriterien zu Trainer-Entsendungen: 
 

� Der Österreichische Leichtathletik-Verband nominiert Trainer/innen für Welt- und 
Europameisterschaften sowie für die Olympischen Spiele nach den Erfordernissen 
einer möglichst optimalen Betreuung unter Maßgabe der zur Verfügung stehenden 
Akkreditierungen. 

� Voraussetzung dafür ist ein mannschaftsdienliches Arbeiten im Team sowie 
verbandsloyales Auftreten im bisherigen Trainings- und Wettkampfbetrieb. 

� Vorrangig akkreditiert werden Trainer/innen in betreuungsintensiven Bewerben (z.B. 
Mehrkampf) und Trainer/innen mit aussichtsreichen Athlet/innen (Finalchance lt. 
Meldeliste bzw. aktueller Welt- oder Europarangliste). 

� Bei größeren Auswahlteams wird ein Delegationsleiter aus dem ÖLV-Vorstand 
entsendet. 

___________________________________________________________________ 
 
1. Hallen-Weltmeisterschaften (Istanbul/TUR – 09.03.-11.03.2012) 
 
1.1 Qualifikationsanforderungen: 
 

� Planmäßigkeit im Trainingsprozess der Vorbereitungsperiode 1 
� Erreichen einer hohen Stabilität der Wettkampfleistungen in der Hallen-

Wettkampfserie 2012 
� Erfüllen der Qualifikationsnorm für die Hallen-Weltmeisterschaften bis 25.02.2012 
� Ergebnisse von internationalen Wettkämpfen sind dem ÖLV vom Athleten/von der 

Athletin zu melden 
� Die Anerkennung von Limits außerhalb des Qualifikations-Zeitraums bzw. bei 

Auslandsmeetings, die nicht im Terminkalender von European Athletics aufscheinen, 
obliegt der Entscheidung der ÖLV Sportkommission 

� Startverpflichtung mit Leistungsbestätigung bei den Österr. Hallen-Staatsmeister-
schaften am 25.02.2012 in Linz. 
 

 



1.2 Bei folgenden Wettkämpfen wird eine Normerfüllung anerkannt: 
 

EINZELDISZIPLINEN 
  

Alle Hallen-Wettkämpfe im internationalen Terminkalender (festgelegt bei der Kalender-
konferenz von European Athletics 2011) und alle nationalen bis 15.12.2011 beim ÖLV 
gemeldeten Hallen-Wettkämpfe im Zeitraum 01.01.2012 – 25.02.2012. 

  
MEHRKAMPF / STAFFELN 
 
Bei den Hallen-Weltmeisterschaften sind nach den Bestimmungen der IAAF nur 8 Athleten / 
Athletinnen im Mehrkampf startberechtigt. Eine Normerfüllung über 4x400m ist auch über 
400m-Einzelleistungen möglich, sofern die durchschnittliche Leistung der besten vier Athleten 
47,50/der besten vier Athletinnen 54,00 oder schneller ist und alle vier Athleten (auch 
nachrückende Ersatzläufer) unter 48,50/alle vier Athletinnen (auch nachrückende 
Ersatzläuferinnen) unter 55,20 sind. Bei den 4x400m-Staffeln werden nur die qualifizierten 
Athleten/Athletinnen entsendet. Nach dem Vorschlag der zuständigen Nationaltrainer erfolgt 
die endgültige Nominierung durch den ÖLV-Vorstand. 

___________________________________________________________________ 
 
2. Europameisterschaften (Helsinki/FIN – 27.06.-01.07.2012) 
 
2.1 Qualifikationsanforderungen: 
 

� Planmäßigkeit im Trainingsprozess des gesamten Jahres (besonders in der Etappe 
nach Erreichen der Qualifikationsnorm bis zum Wettkampfhöhepunkt) 

� Erreichen einer hohen Stabilität der Wettkampfleistungen in der Wettkampfserie 2012 
und Teilnahme an Wettkämpfen bzw. leistungsdiagnostischen Maßnahmen vor dem 
Höhepunkt 

� Erfüllen der Qualifikationsnorm für die Europameisterschaften bis 17.06.2012 
� Bei weniger direkt Qualifizierten (mit Limit) wird von European Athletics nach 

Meldeschluss auf die in der Limit-Tabelle ausgewiesene Mindest-Teilnehmerzahl 
aufgestockt. Als Kriterium gilt die Saisonbestleistung (Freiluft) per 17.06.2012 

� Ergebnisse von internationalen Wettkämpfen sind dem ÖLV vom Athleten/von der 
Athletin zu melden 

� Die Anerkennung von Limits außerhalb des Qualifikations-Zeitraums bzw. bei 
Auslandsmeetings, die nicht im Terminkalender von European Athletics aufscheinen, 
obliegt der Entscheidung der ÖLV Sportkommission 

� Startverpflichtung mit Leistungsbestätigung (abhängig vom Bewerbsprogramm) 
> bei der Sparkassen-Gala am 02.06.2012 in Regensburg oder 
> beim Austrian Top-Meeting am 07.06.2012 in St. Pölten oder 
 > beim Austrian Top-Meeting am 16.06.2012 in Ried im Innkreis. 

 
2.2 Bei folgenden Wettkämpfen wird eine Normerfüllung anerkannt: 
 

EINZELDISZIPLINEN 
  

In adäquaten Disziplinen alle Wettkämpfe (Halle, Winterwurf) im internationalen Termin-
kalender (festgelegt bei der Kalenderkonferenz von European Athletics 2011) im Zeitraum 
01.01.2012 – 18.03.2012 sowie die Österr. Hallen-Staatsmeisterschaften am 25.02.2012 in 
Linz. 
 
Alle Freiluft-Wettkämpfe im internationalen Terminkalender (festgelegt bei der Kalender-
konferenz von European Athletics 2011) im Zeitraum 28.04.2012 – 17.06.2012 und 
nachstehende nationalen Freiluft-Wettkämpfe: 
 
17.05.2012  Österreichische Meisterschaften der Vereine Salzburg-Rif 
01.06.2012  Int. Golden Roof Challenge   Innsbruck 
07.06.2012  Liese Prokop Memorial (Austrian Top-Meeting) St. Pölten 
09./10.06.2012  Landesmeisterschaften    siehe LV 
16.06.2012  Int. LA-Nacht (Austrian Top-Meeting)  Ried im Innkreis 
 



MEHRKAMPF 
 
Alle Freiluft-Mehrkämpfe im internationalen Terminkalender (festgelegt bei der Kalender-
konferenz von European Athletics 2011) im Zeitraum 28.04.2012 – 17.06.2012 und nach-
stehende nationalen Freiluft-Mehrkämpfe: 
 
26./27.05.2012  HYPO-Mehrkampfmeeting (IAAF Challenge) Götzis 
 
STAFFELN 
 
Bei den Europameisterschaften sind nur 16 Nationalstaffeln (4x100m, 4x400m) start-
berechtigt. Die Qualifikation erfolgt nach den Richtlinien von European Athletics über die 
durchschnittliche Laufzeit der zwei besten Leistungen im Zeitraum 01.01.2011 bis 17.06.2012. 

___________________________________________________________________ 
 
3. Olympische Spiele (London/GBR – Leichtathletik: 03.08. – 12.08.2012) 
 

Die Vorstand des ÖLV schlägt dem ÖOC das Nationalteam zur Nominierung vor. Die 
Nominierung für die Olympischen Spiele erfolgt durch das Österreichische Olympische Comité 
(ÖOC). 

 
3.1 Qualifikationsanforderungen: 
 

� Planmäßigkeit im Trainingsprozess des gesamten Jahres 2012 
� Erreichen einer hohen Stabilität der Wettkampfleistungen in der Wettkampfserie 2012 

und Teilnahme an Wettkämpfen bzw. leistungsdiagnostischen Maßnahmen vor dem 
Höhepunkt 

� Erfüllen der Qualifikationsnorm für die Olympischen Spiele bis 08.07.2012 
� Ergebnisse von internationalen Wettkämpfen sind dem ÖLV vom Athleten/von der 

Athletin zu melden 
� Die Anerkennung von Limits bei Auslandsmeetings, die nicht im Terminkalender von 

European Athletics aufscheinen, obliegt der Entscheidung der ÖLV Sportkommission 
� Startverpflichtung mit Leistungsbestätigung (abhängig vom Bewerbsprogramm) 

> bei der Sparkassen-Gala am 02.06.2012 in Regensburg oder 
> bei einem der Austrian Top-Meetings (07.06. St. Pölten / 16.06. Ried) 

� Startverpflichtung 
> bei den Österr. Staatsmeisterschaften am 21./22.07.2012 in Klagenfurt. 

 
3.2 Bei folgenden Wettkämpfen wird eine Normerfüllung anerkannt: 
 

EINZELDISZIPLINEN 
  

In adäquaten Disziplinen alle Wettkämpfe (Halle, Winterwurf) im internationalen Termin-
kalender (festgelegt bei der Kalenderkonferenz von European Athletics 2011) im Zeitraum 
01.01.2012 – 18.03.2012 sowie die Österr. Hallen-Staatsmeisterschaften am 25.02.2012 in 
Linz. 
 
Alle Freiluft-Wettkämpfe im internationalen Terminkalender (festgelegt bei der Kalender-
konferenz von European Athletics 2011) im Zeitraum 28.04.2012 – 08.07.2012 und 
nachstehende nationalen Freiluft-Wettkämpfe: 
 
17.05.2012  Österreichische Meisterschaften der Vereine Salzburg-Rif 
01.06.2012  Int. Golden Roof Challenge   Innsbruck 
07.06.2012  Liese Prokop Memorial (Austrian Top-Meeting) St. Pölten 
09./10.06.2012  Landesmeisterschaften    siehe LV 
16.06.2012  Int. LA-Nacht (Austrian Top-Meeting)  Ried im Innkreis 
 
MEHRKAMPF 
 
Alle Freiluft-Mehrkämpfe im internationalen Terminkalender (festgelegt bei der Kalender-
konferenz von European Athletics 2011) im Zeitraum 28.04.2012 – 08.07.2012 und nach-
stehende nationalen Freiluft-Mehrkämpfe: 
 



26./27.05.2012  HYPO-Mehrkampfmeeting (IAAF Challenge) Götzis 
 
MARATHON / GEHEN 
 
Ausgewählte Marathonläufe und Straßengehen im internationalen Terminkalender (festgelegt 
von der IAAF) mit einer Streckenvermessung nach AIMS-Kriterien im Zeitraum 01.01.2011 bis 
13.05.2012. Die komplette Liste der genehmigten Qualifikations-Wettkämpfe 2011 und 2012 
ist auf der IAAF-Homepage veröffentlicht ( http://www.iaaf.org ). 
 
STAFFELN 
 
In den Staffeln 4x100m und 4x400m sind nur die besten 16 Nationalteams startberechtigt. Die 
IAAF-Qualifikation erfolgt über die durchschnittliche Laufzeit der zwei besten Leistungen bei 
Wettkämpfen unter IAAF-Bestimmungen im Zeitraum 01.01.2011 bis 02.07.2012. 

 
3.3 Leistungsbestätigung bei Limit-Erbringung 2011: 

 
Für Athleten/Athletinnen, die im Jahr 2011 das Qualifikations-Limit erbracht haben, ist in der 
Wettkampfsaison 2012 (Halle oder Freiluft) eine Leistungsbestätigung erforderlich. Diese 
Leistungsbestätigung ist ident mit dem Qualifikationslimit für die Europameisterschaften 2012 
in Helsinki. Alternativ können die Weltranglisten-Platzierung bzw. die Leistungsstabilität in der 
Wettkampfserie 2012 mitberücksichtigt werden. Im Marathon und Straßengehen wird bei 
Limit-Erbringung 2011 eine Leistungsbestätigung 2012 festgelegt. 

___________________________________________________________________ 
 
4. Junioren(U-20)-Weltmeisterschaften (Barcelona/ESP – 10.07.-15.07.2012) 
 

Teilnahmeberechtigt sind Athleten/Athletinnen der Jahrgänge 1993, 1994, 1995 und 1996. 
 
4.1 Qualifikationsanforderungen: 
 

� Planmäßigkeit im Trainingsprozess des ganzen Jahres 
� Erreichen einer hohen Stabilität der Wettkampfleistungen in der Wettkampfserie 2012 
� Erfüllen der Qualifikationsnorm für die Junioren-Weltmeisterschaften bis 24.06.2012 
� Ergebnisse von internationalen Wettkämpfen sind dem ÖLV vom Athleten/von der 

Athletin zu melden 
� Die Anerkennung von Limits außerhalb des Qualifikations-Zeitraums bzw. bei 

Auslandsmeetings, die nicht im Terminkalender von European Athletics aufscheinen, 
obliegt der Entscheidung der ÖLV Sportkommission 

� Nachweis über eine sportmedizinische Untersuchung im Zeitraum 01.10.2011 bis 
24.06.2012 (IMSB-Untersuchungsschecks oder adäquate sportinternistische und 
sportorthopädische Untersuchung auf Eigenkosten) 

� Startverpflichtung mit Leistungsbestätigung (abhängig vom Bewerbsprogramm) 
> bei der Sparkassen-Gala am 02.06.2012 in Regensburg oder 
> bei einem der Austrian Top-Meetings (07.06. St. Pölten / 16.06. Ried) 

� Startverpflichtung mit Leistungsbestätigung 
> bei der DLV Junioren-Gala am 23./24.06.2012 in Mannheim (falls Startplatz). 

 
4.2 Bei folgenden Wettkämpfen wird eine Normerfüllung anerkannt: 
 

In adäquaten Disziplinen alle Wettkämpfe (Halle, Winterwurf) im internationalen Termin-
kalender (festgelegt bei der Kalenderkonferenz von European Athletics 2011) im Zeitraum 
01.01.2012 – 18.03.2012 sowie alle nationalen bis 15.12.2011 beim ÖLV gemeldeten Hallen-
Wettkämpfe im Zeitraum 01.01.2012 – 25.02.2012. 
 
Alle Freiluft-Wettkämpfe im internationalen Terminkalender (festgelegt bei der Kalender-
konferenz von European Athletics 2011) und alle Österr. Meisterschaften und Landesmeister-
schaften (Allg. Klasse/U-23/U-20) im Zeitraum 28.04.2012 bis 24.06.2012 und nachstehende 
nationalen Freiluft-Wettkämpfe: 
 
28.04.2012  Werfermeeting     Neuhofen 
05.05.2012  Frühjahrsmeeting    Wels 
06.05.2012  1. Steiermarkmeeting    Leibnitz 



26./27.05.2012  HYPO-Mehrkampfmeeting (IAAF Challenge) Götzis 
27.05.2012  ATSV Springermeeting    Innsbruck 
01.06.2012  Int. Golden Roof Challenge   Innsbruck 
03.06.2012  2. Steiermarkmeeting    Hartberg 
07.06.2012  Liese Prokop Memorial (Austrian Top-Meeting) St. Pölten 
09./10.06.2012  ASVÖ Rheintal-Mehrkampfmeeting  Götzis 
16.06.2012  Int. LA-Nacht (Austrian Top-Meeting)  Ried im Innkreis 
 
STAFFELN 
 
Eine Normerfüllung über 4x400m ist auch über 400m-Einzelleistungen möglich, sofern die 
durchschnittliche Leistung der besten vier Athleten 48,00/der besten vier Athletinnen 55,50 
oder schneller ist und alle vier Athleten (auch nachrückende Ersatzläufer) unter 49,30/alle vier 
Athletinnen (auch nachrückende Ersatzläuferinnen) unter 56,50 sind. Bei den 4x400m-Staffeln 
werden nur die qualifizierten Athleten/Athletinnen entsendet. Nach dem Vorschlag der 
zuständigen Spartentrainer erfolgt die endgültige Nominierung durch den ÖLV-Vorstand. 

___________________________________________________________________ 
 
5. Crosslauf-Europameisterschaften (Budapest/HUN – 09.12.2012) 
 
5.1 Qualifikationsanforderungen: 
 

� Planmäßigkeit im Trainingsprozess des gesamten Jahres 
� Erreichen einer hohen Stabilität der Wettkampfleistungen in der Wettkampfserie 2012 
� Erfüllen der Qualifikationsnorm in der Freiluftsaison 2012 oder über ausgewählte 

internationale Crossläufe im November 2012 
� Ergebnisse von internationalen Wettkämpfen sind dem ÖLV vom Athleten/von der 

Athletin zu melden 
� Für alle U20-Athlet/innen Nachweis über eine sportmedizinische Untersuchung im 

Zeitraum 01.01.2012 bis 18.11.2012 (IMSB-Untersuchungsschecks oder adäquate 
sportinternistische und sportorthopädische Untersuchung auf Eigenkosten) 

� Leistungsbestätigung bei einem internationalen Crosslauf im November 2012 für die 
über eine Bahnleistung in der Freiluft-Wettkampfserie 2012 qualifizierten Athletinnen 
und Athleten mit mangelnder Wettkampf-Stabilität. 

 
5.2 Qualifikationsnormen: 
 

FREILUFT-QUALIFIKATION 2012 
 

BEWERB MÄNNER FRAUEN M. U-23 W. U-23 M. U-20 W. U-20 
3000m   8:05,00   9:10,00   8:15,00   9:30,00   8:30,00   9:50,00 
5000m 14:00,00 16:00,00 14:10,00 16:35,00 14:35,00 17:05,00 
10.000m 29:15,00 33:30,00 30:05,00 36:00,00 31:30,00 - - - 
3000m Hi.   8:40,00 10:00,00   9:00,00 10:35,00   9:12,00 11:00,00 

 
CROSSLAUF-QUALIFIKATION 2012 
 
Im November 2012 kann bei einem hochwertigen int. Crosslauf eine EM-Qualifikation 
erfolgen, sofern dieser Wettkampfstart vorher mit dem ÖLV vereinbart wurde. Über eine EM-
Qualifikation bei diesem Sichtungslauf bzw. mit adäquaten Straßen- oder Berglauf-Leistungen 
entscheiden der betreffende Nationaltrainer, der/die betreffende Vizepräsident/in 
(Leistungssport bzw. Nachwuchs/Schulsport) und der Sportdirektor. 
 
MANNSCHAFT 
 
Eine Mannschaftsentsendung wird nur dann in Erwägung gezogen, wenn 
 
� mindestens zwei Athleten/Athletinnen die Einzel-Qualifikation im jeweiligen Bewerb 

erreichen und an der Crosslauf-EM auch teilnehmen (Allgemeine Klasse) 
� sich nach den ÖM U-23/U-18 bzw. ÖM U-20/U-16 mehrere Athleten bzw. Athletinnen 

mit aufstrebender Leistungsentwicklung und Perspektiven für zukünftige int. 
Wettkämpfe für eine Nominierung empfehlen (Nachwuchs). 



___________________________________________________________________ 
 
6. Halbmarathon-Weltmeisterschaften (Kavarna/BUL – 06.10.2012) 
 
6.1 Qualifikationsanforderungen: 
 

� Planmäßigkeit im Trainingsprozess des gesamten Jahres 
� Erreichen einer hohen Stabilität der Wettkampfleistungen bei Straßenläufen 2012 
� Erfüllen der Qualifikationsnorm für die Halbmarathon-Weltmeisterschaften bis 

09.09.2012 
� Ergebnisse von internationalen Wettkämpfen sind dem ÖLV vom Athleten/von der 

Athletin zu melden 
 
6.2 Bei folgenden Wettkämpfen wird eine Normerfüllung anerkannt: 
 

Alle Halbmarathon-Läufe im nationalen und internationalen Terminkalender mit einer 
Streckenvermessung nach AIMS-Kriterien im Zeitraum 01.01.2012 bis 09.09.2012. 

___________________________________________________________________ 
 
7. Berglauf-Europameisterschaften (uphill/downhill) 
 Denizli-Pamukkale/TUR – 07.07.2012 
 

Die Qualifikationskriterien für diesen Wettkampf-Höhepunkt werden vom Berglaufreferenten 
des ÖLV in Zusammenarbeit mit der ÖLV-Sportkommission festgelegt. Die Nominierungen 
werden vom ÖLV-Berglaufreferenten nach Absprache mit dem Sportdirektor und dem 
Nationaltrainer für Mittel- und Langstreckenlauf vorgenommen. 
 
Die Nominierung erfolgt nach den erbrachten Leistungen im Beobachtungszeitraum 
01.05.2012 bis 10.06.2012. Das EM-Team wird nach den Österr. Berglauf-Staatsmeister-
schaften am 10.06.2012 in St. Margareten im Rosental bekannt gegeben. 

___________________________________________________________________ 
 
8. Berglauf-Weltmeisterschaften (uphill) / Temù-Ponte di Legno/ITA – 02.09.2012 
 

Die Qualifikationskriterien für diesen Wettkampf-Höhepunkt werden vom Berglaufreferenten 
des ÖLV in Zusammenarbeit mit der ÖLV-Sportkommission festgelegt. Die Nominierungen 
werden vom ÖLV-Berglaufreferenten nach Absprache mit dem Sportdirektor und dem 
Nationaltrainer für Mittel- und Langstreckenlauf vorgenommen. Die Nominierung erfolgt nach 
den erbrachten Leistungen im Beobachtungszeitraum 07.07.2012 (EM) bis 12.08.2012. 

___________________________________________________________________ 
 
9. Ultralauf-Wettkämpfe 
 
9.1 IAU Europa- und Weltmeisterschaften im 100 km-Lauf (Seregno-Brianza/ITA - 22.04.2012) 
9.2 IAU Europa- und Weltmeisterschaften im 24-Stundenlauf (Katowice/POL - 08./09.09.2012) 
 
 

Die Koordinierung aller Ultralauf-Aktivitäten erfolgt durch den ÖLV-Ultralauf-Referenten 
Reinhold Straßer. Nähere Informationen dazu werden auf der Ultralauf-Homepage 
ausgewiesen (http://www.ultrarunningaustria.com). 

___________________________________________________________________ 
 
10. Masters-Wettkämpfe 
 
10.1 Hallen-Weltmeisterschaften der Masters (Jyväskylä/FIN - 03.-08.04.2012) 
10.2 Europameisterschaften der Masters 

(Zittau/GER - Bogatynia/POL - Hrádek/CZE) - 16.-25.08.2012) 
10.3 Berglauf-Weltmeisterschaften der Masters (Bühlertal/GER – 19.05.2012) 
10.4 Berglauf-Europameisterschaften der Masters (Bludenz – 01.07.2012) 
10.5 IAU Europa- und Weltmeisterschaften der Masters im 100 km-Lauf 

(Seregno-Brianza/ITA - 22.04.2012) 



 
Die Koordinierung aller Masters-Aktivitäten erfolgt durch den ÖLV-Masters-Referenten Heinz 
Eidenberger. Die interessierten Athletinnen und Athleten können sich an Heinz Eidenberger 
(eidenberger@oelv.at) wenden und erhalten alle wesentlichen Informationen zum Anmelde-
Procedere (Nennungsschluss-Termine, Zahlungsmodalitäten usw.). Weitere Informationen 
dazu werden auf der Masters-Information der ÖLV-Homepage ausgewiesen. 

___________________________________________________________________ 
 
11. Studenten-Wettkampf 
 
11.1 Studenten-Weltmeisterschaften im Crosslauf (Lodz/POL – 14.04.2012) 
 

Teilnahmeberechtigt sind ordentlich inskribierte Studentinnen und Studenten der Jahrgänge 
1984 – 1994. Universitätssport Austria plant die Teilnahme an diesem Wettkampf und wird in 
Absprache mit dem ÖLV die Nominierung vornehmen. 

 
Kontaktperson: Mag. Martin STEINBAUER 
    2873 Feistritz, Feistritz Nr. 254 

    Tel.: 0660 / 214 67 60 
    E-Mail: martin-steinbauer@gmx.at 
___________________________________________________________________ 
 


